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Hab gestern keine Umzugskolonie mehr gefunden. Bin dann zum Meerschweinchen rüber, da kam Schinken-Herrli grad vorbei.

	Du Schinkenherrli …

	„Ja grüß Dich Gott Strolchi!“.

	Grüß Dich!

	„Was gibt es denn?“.

	Ich brauch eine Umzugskolonie.

	„Ja Strolchi, willst Du denn zu Hause ausziehen?“.

	Nein!

	„Aber wofür brauchst Du denn dann eine Umzugskolonie?

	Weil ich mit in Urlaub fahr!

	„Aber dafür brauchst Du doch keine Umzugskolonie!“.

	Doch! Frauli hat gesagt, bei dem, was ich alles mitnehmen will, brauch ich eine ganze Umzugskolonie.

	„Ja was willst denn alles mitnehmen?“.

	Also neben allen meinen Spielsachen brauch ich alle meine Kratzbäume und unsere Balkone und meine Katzenleiter und unser Bett und unseren Schrank im Schlafzimmer und …

	„Aber Strolchi, das braucht man doch alles nicht im Urlaub!“.

	Doch!

	„Aber in Hotels und Ferienwohnungen sind doch Betten.“.

	Aber unsres ist bequemer.

	„Aha!“.

	Hat Herrli auch gesagt.

	„Was?“.

	Aha.

	„Aha.“.

	Und dann brauch ich unsren Schrank, weil der der gemütlichste Schrank auf der ganzen Welt ist. Und ich brauch …

	„Strolchi, jetzt mach mal halblang. Da brauchst Du ja wirklich eine Umzugskolonie.“.

	Sag ich doch.

	„Nein, die brauchst Du nicht.“.

	Was brauch ich dann? Frauli hat gesagt, ein Umzugswagen reicht nicht und ein Hänger auch nicht.

	„Bei dem, was Du alles mit in Urlaub nehmen willst, reicht das auch bestimmt nicht.“.

	Sag ich doch!

	„Strolchi, im Urlaub brauchst Du ein paar Spielsachen ...“,

	Hab ich!

	„ein Katzenklo ...“,

	Brauch ich nicht!

	„Einen Sonnenhut und Sonnenbrille ...“,

	Schon eingepackt!

	„Katzenfutter und näpfe ...“,

	Hat Frauli eingepackt.

	„Katzenklo und Katzenstreu ...“,

	Brauch ich nicht, hat Frauli aber trotzdem eingepackt.

	Pudding! Pudding hat Frauli noch nicht eingepackt! Wir haben auch nicht mehr viel Pudding! Ich muss sie Pudding kaufen schicken!

	„Das machst, Strolchi.“.

	Und unseren Computer brauche ich!

	„Wofür brauchst Du im Urlaub einen Computer?“.

	Frauli sagt, wir sind selbständig. Das heißt, wir arbeiten selbst und ständig.

	„Ach so, Frauli nimmt sich Arbeit mit.“.

	Ich auch! Ich muss ja mein Tagebuch schreiben und Pudding verdienen, damit ich auch nach dem Urlaub Pudding hab!

	„Das machst, Strolchi.“.

	Und mein Drachenkostüm brauche ich!

	„Drachenkostüm?“.

	Ja! Wir fahren doch zum Drachenstich. Und da brauch ich mein Drachenkostüm, weil ich will die Hauptrolle spielen.

	„Den Drachen?“.

	Klar! Das ist die größte Rolle, die es gibt! Herrli und Frauli können ja den Ritter und die Ritterin spielen.

	„Ich glaub, der Ritter und die Ritterin proben aber länger, als eine Nacht.“.

	Das weiß ich nicht. Dann haben sie eben Pech gehabt. Aber meine Rolle kann ich! Willst mal hören?

	„Lass hören!“.

	Waaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaah… waaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaah….. waaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaah…

	„Das war´s?“.

	Das war´s!

	„Klingt überzeugend!“.

	Sag ich doch!

	„Dann musst nur schnell noch etwas wachsen!“.

	Warum?

	„Drachen Strolchi, die sind groß.“.

	ICH BIN GROSS! ICH BIN DER GRÖSSTE! ICH BIN DER ALLER GRÖSSTE!

	„Gut, aber Feuer speien musst Du auch!“.

	Kann ich schon!

	„Na dann lass sehen!“.

	Moment, da brauch ich mein puddinggelbes Vögelchen vom Christkind!

	„Wofür denn das?“.

	Wenn ich es frisiere, sieht es wie Feuer speien aus!

	„Aber Drachen speien echtes Feuer!“.

	Darf nicht mit echtem Feuer spielen.

	„Das ist aber vernünftig.“.

	Also Schinken-Herrli, wo krieg ich jetzt meine Umzugsflotte her?

	„Strolchi, wie lang fährst Du denn in Urlaub?“.

	Bis wir wieder da sind.
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